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Münster  (jedö) „Ich bin ein 
Pfarrer für alle“, verspricht 
George Arul Jeganathan. Der 
volle, für hiesige Zungen et-
was komplizierte Name des 
neuen Leitenden Pfarrers von 
„St. Christophorus, Dieburger 
Land“ sei an dieser frühen Stel-
le des Artikels schon letztmals 
erwähnt. „Nennen Sie mich 
Pater George!“, hat der 49-Jäh-
rige zu Beginn des Interviews 
vorgeschlagen. So wie er es al-
len 16.000 Katholiken in Die-
burg, Münster, Eppertshausen, 
Babenhausen, Mosbach und 
Radheim anbietet, die sich zu 
Jahresbeginn zur neuen Ost-
kreis-Pfarrei zusammenge-
schlossen haben.
Für Dieburger ist Pater George 
freilich nicht „nur“ der obers-
te Geistliche innerhalb des 
neuen Konstrukts. Er ist auch 
„ihr“ neuer Pfarrer und Nach-
folger des von vielen geschätz-
ten (und erstmal vermissten) 
Alexander Vogl, der nach 20 
Jahren in der Gersprenzstadt 
Anfang September die Leitung 
einer Gemeinde in Gießen 
übernommen hat. Gleichzeitig 
hat sein Nachfolger die Arbeit 
in Dieburg aufgenommen, wo 
er im Pfarrhaus Vogls bisheri-
ges Apartment beziehen wird. 
Die formelle Amtseinführung 
steht in Kürze an: Im Rah-
men eines Gottesdiensts am 
20. September (14 Uhr) in der 
Dieburger Stadtpfarrkirche St. 
Peter und Paul erfolgt für Pater 
George praktisch der offizielle 
Startschuss.
Lernen wir den „Pfarrer für 
alle“ bis dahin schon ein wenig 
kennen. Pater George stammt 
aus einem Dorf in Südindien, 
„dort bin ich bis zur 8. Klasse 

groß geworden“, erzählt er in 
gutem Deutsch. Zeitweise leb-
ten seine Eltern, die als Lehrer 
arbeiteten, als einzige Christen 
in einem hinduistisch gepräg-
ten Örtchen. Als er 13 war, 
bekam der von Kindesbeinen 
an mit dem Katholizismus 
vertraute Pater in spe die Ein-
ladung zu einem Priestersemi-
nar. Vier Jahre später machte er 
sein Abitur, „danach hatte ich 
zwei Jahre Zeit für Spirituali-
tät und um richtig Englisch zu 
lernen“, sagt er und lächelt, als 
er das Wort „richtig“ betont. 
In der südindischen Stadt Ma-
durai schloss sich ein dreijäh-
riges Philosophie-Studium am 
Jesuiten-Kolleg an. 
Nochmals drei Jahre verbrach-
te Pater George anschließend 
im Nordosten des Subkonti-
nents, wo er in einem Inter-
nat mit Schule ein ausgedehn-
tes Praktikum absolvierte. Es 
folgten zwei Jahre Noviziat in 

einem anderen Bundesstaat, 
„da lernt man viel über die Ge-
meinschaft und die eigene Per-
sönlichkeit“. Danach studierte 
er drei Jahre lang Theologie 
in der Millionenmetropole 
Bangalore. 2006 schlug er das 
nächste Kapitel auf.
„Ich wollte dann eigentlich in 
die USA gehen“, erzählt Pater 
George. Stattdessen sah die 
Kirche für ihn jedoch eine ers-
te Station in Deutschland vor. 
„Ich wollte da eigentlich nicht 
hin“, gibt er im Rückblick zu, 
„ich konnte damals ja noch 
kein Deutsch“. Nach einem 
Jahr im gemeindlichen Dienst 
in der Kleinstadt Vallendar 
(nahe Koblenz) kehrte er im 
Oktober 2007 zunächst zu sei-
ner Weihe nach Indien zurück. 
Anschließend wurde der frisch 
gebackene Priester gefragt, ob 
er erneut in die Bundesrepub-
lik wolle. Zwei Jahre war Pater 
George in Essen-Kray tätig, ehe 

er 2010 zurück ins indische 
Madurai ging. Dort fungierte er 
vier Jahre lang als Ehrenrektor 
für Seminaristen und Philoso-
phie-Studenten, gab aber auch 
armen Kindern Nachhilfeun-
terricht. „Ich habe immer bei-
des gemacht: geistliche Arbeit 
und soziale Arbeit.“
Ende 2015 sollte Deutschland 
aufs Neue Ort seiner Bestim-
mung werden: Über eine Ver-
tretung im rheinhessischen 
Saulheim und eine Station in 
Schönstadt stieg er 2017 als 
Pfarrvikar in Lindenfels ein 
und war damit schon mal in 
der Nähe seines jetzigen Pfar-
reigebiets gelandet. Als 2020 
ein Anlauf scheiterte, in den 
Vereinigten Staaten Pastoral-
psychologie zu studieren, ent-
schied sich Pater George für 
ein Vikariat im Bad Hombur-
ger Stadtteil Ober-Erlenbach. 
Parallel dazu widmete er die 
Hälfte seiner Zeit einem Pasto-
ralpsychologie-Studium an der 
Philosophisch-Theologischen 
Hochschule St. Georgen. Das 
ist mittlerweile fast abgeschlos-
sen, „ich muss nur noch eine 
mündliche Prüfung machen“.
Obwohl er sich in Ober-Erlen-
bach „gut eingelebt“ hatte, 
nahm Pater George das An-
gebot an, ab September die 
Leitung der Pfarrei St. Chris-
tophorus, Dieburger Land zu 
übernehmen. „Ich dachte, für 
die Weiterentwicklung ist das 
gut.“ Auch wenn die Aufgabe 
groß und vielfältig sei und er 
wieder neu beginnen müsse, 
gehe er doch mit einem guten 
Gefühl und viel Vertrauen ran: 
„Mit Gottes Hilfe geht das!“ 
Zumal er zuvor im Taunus 
ebenfalls eine Fusion wie die 

im hiesigen Ostkreis begleitet 
habe. „Nun wollen wir zusam-
menwachsen“, schaut er auf 
die weitere Annäherung der 
bis Dezember 2025 eigenstän-
digen Gemeinden in Dieburg, 
Münster, Eppertshausen, Ba-
benhausen, Mosbach und Rad-
heim voraus. 
Seinen persönlichen Beitrag 
dazu will Pater George durch 
kommunikative Nahbarkeit 
leisten: „Ich bin ein offener 

Mensch und eine gute Mi-
schung aus allem“, ist er über-
zeugt. „Ich bin fröhlich und 
möchte den Menschen Freude 
bringen. Wenn Jesus gekom-
men ist, ist das ja eine frohe 
Botschaft!“ Er wolle „den Men-
schen begegnen, zuhören und 
mit ihnen etwas entwickeln“. 
Ganz wichtig für den neuen 
Leitenden Pfarrer: „Kirche soll 
ein Ort sein, an dem sich alle 
wohlfühlen!“

„Nennen Sie mich Pater George!“
Der Inder George Arul Jeganathan ist jetzt Leitender Pfarrer von „St. Christophorus, Dieburger Land“                                                                             

und damit auch für Münster und Eppertshausen zuständig / Amtseinführung am 20. September

„Nennen Sie mich Pater George!“: George Arul Jeganathan ist 
neuer Leitender Pfarrer von „St. Christophorus, Dieburger Land“ 
und damit auch für Münster und Eppertshausen zuständig. Am 
20. September wird er offiziell in sein Amt eingeführt. 
� (Foto: jedö)

Münster (MA) Tief im Gemein-
dewald, gut sichtbar direkt am 
Radweg, der von Münster aus 
in Richtung Dieburger Stein-
bruch und Moret führt, erin-
nert nun ein ganz besonderer 
Baum an den im April über-
raschend verstorbenen Bür-
germeister Joachim Schledt: 
eine Methusalem-Elsbeere. 
Gespendet hat den etwa 40 
Jahre alten, reich verzweigten 
Baum die NABU-Ortsgrup-
pe Münster. „Er ist zwar noch 
nicht sehr alt, aber es handelt 
sich um eine besondere Sorte“, 
weiß Revierförsterin Franziska 
Teichert. „Elsbeeren sind in 
deutschen Wäldern selten ge-
worden, aber in Münster findet 
man immer wieder welche. Ge-
genüber anderen Baumarten ist 
diese heimische Sorte nicht so 
konkurrenzstark.“ Die Exemp-
lare, die sich trotzdem durch-
setzen und groß und stark 
werden, sind also echte Überle-
benskünstler – und besonders 
schützenswert. Genau das qua-

lifiziert die hübsch gewachsene 
Elsbeere, deren essbare Beeren 
leicht nach Marzipan schme-
cken, für den Status „Methu-
salembaum“. Diese Patenschaf-
ten werden von 13 Städten und 

Gemeinden im Forstamtsbe-
zirk Dieburg angeboten, um 
die Natur zu schützen und die 
Biodiversität gerade in Zeiten 
von drastischen Klimaverände-
rungen zu fördern.

NABU Münster spendet Methusalembaum                                          
in Gedenken an Joachim Schledt

Thomas Lay, Jürgen Marder (beide NABU Münster), die Erste 
Beigeordnete Denise Hast, Revierförsterin Franziska Teichert 
und Willi Heckwolf (NABU Münster) haben das Schild gemein-
sam an der Elsbeere im Wald Richtung Dieburger Steinbruch/
Auf der Moret angebracht. � (Foto: privat)
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Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
17. September, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich zur Gruppenstunde am 
Montag, 21.September, von 
16.45 bis 17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 20 
Uhr im Feuerwehrhaus.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 17. und 
24.September, jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Am morgigen Freitag wird 
man nach Seligenstadt-Frosch-
hausen fahren, um am kulina-
rischen Abend der Harmonie 
Froschhausen teilzunehmen. 
Abfahrt ist am Bahnhof in Ep-
pertshausen, die Fahrgemein-
schaften sind eingeteilt.
Nächste Chorprobe am 
Montag, 21. September in der 
TAV-Halle, Jahnstraße. Um 19 
Uhr probt das Ensemble Musica, 
ab 20 Uhr der gesamte Chor.
Die nächste Vorstandssit-
zung findet am Mittwoch, 23. 
September, um 19 Uhr im ehe-
maligen Wartesaal des Bahn-
hofs Eppertshausen statt. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem die Nachbereitung des 
Serenadenabends sowie die Vor-
bereitung der Sängerehrung am 
17. Oktober und des Adventssin-
gens.
Die Germania-Senioren 
treffen sich am Donnerstag, 1. 
Oktober, um 16.30 Uhr in der 
Langfeldsmühle in Hergershau-
sen statt. 
Kerb-Frühschoppen am 
Montag, 5. Oktober, ab 11 Uhr in 
der TAV-Gaststätte „Adebar“. Für 
die Germania sind dort 20 Plätze 
reserviert. 
Sängerehrung des Kreischor-
verbandes Dieburg am 17. Okto-
ber im kleinen Saal der Bürger-
halle statt. 
Advent: Nach den Veranstal-
tungen der vergangenen Wo-
chen richtet sich der musikali-
sche Blick nun zunehmend auf 
die Adventszeit. In den kom-
menden Chorproben beginnt 
man daher verstärkt mit der Vor-
bereitung auf dasAdventssingen 
am Sonntag, 6. Dezember, in der 
katholischen Kirche in Epperts-
hausen.

GV Germania                    
Eppertshausen

Kolpingstreff der Senioren 
am 29.September  um 16 Uhr. 
Herzlich eingeladen sind alle, 
die ein paar schöne Stunden ge-
meinsam verbringen möchten

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Oden-
waldklub Eppertshausen lädt alle 
Mitglieder herzlich zum diesjäh-
rigen Hauptausflug am Samstag, 
26. September, ein. In diesem 
Jahr führt die gemeinsame Reise 
in das idyllische Neckartal auf 
die Burg Guttenberg, in die Fach-
werkstadt Bad Wimpfen und in 
die Genussregion Hohenlohe, 
wo ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Kultur, Natur und 

Geselligkeit auf die Teilnehmer 
wartet.
Das erste Ziel des Tages ist die 
historische Burg Guttenberg. 
Bei einer spektakulären Greif-
vogelschau der schlosseigenen 
„Deutschen Greifenwarte“ kön-
nen die Teilnehmer Adler, Geier 
und Falken im freien Flug über 
dem Neckartal bewundern und 
faszinierende Einblicke in die 
Welt der stolzen Jäger und der 

Falknerei erhalten. Nach der Mit-
tagsrast (Verpflegung aus dem 
Rucksack) führt die Fahrt weiter 
in die denkmalgeschützte Stau-
ferstadt Bad Wimpfen. Bei einer 
professionellen Stadtführung 
erfährt man einiges über die rei-
che Geschichte der größten Kai-
serpfalz nördlich der Alpen. Die 
charakteristische Silhouette, ro-
mantische Fachwerkgassen und 
historische Anekdoten machen 

den Rundgang zu einem beson-
deren Erlebnis. Nach so vielen 
Eindrücken darf der kulinarische 
Genuss nicht zu kurz kommen. 
Der traditionelle Abschluss fin-
det in der gemütlichen Weinstu-
be Busch in Bretzfeld/Dimbach 
statt. Bei regionalen Spezialitä-
ten und einem guten Glas Wein 
lässt man den Tag in geselliger 
Runde Revue passieren.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 

dem Bus um 8 Uhr am Rathaus 
in Eppertshausen, die Rückfahrt 
ist für ca. 19 Uhr geplant, so dass 
wir gegen 21 Uhr wieder zurück 
sein werden. Die Fahrtkosten 
inkl. aller Eintritts- und Füh-
rungspreise betragen 40 Euro 
für Mitglieder. Jugendliche und 
auch Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen können an dieser 
Fahrt kostenfrei teilnehmen.
Anmeldungen nehmen Fami-

lie Bernhard und Maria Kraus 
(Tel. 34681) entgegen. Auch ist 
eine online Anmeldung auf der 
Homepage unter www.owk-ep-
pertshausen.de möglich. Bitte 
bei der Anmeldung euren Es-
senswunsch nicht vergessen, 
die Speisekarte ist auf der Web-
seite des Vereins zu finden. Bit-
te beachten: Anmeldeschluss 
für diese Tour ist Donnerstag, 
24.September.

Stolze Greifvögel und historisches Fachwerk
 Hauptausflug des OWK Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Nächs-
ter Blutspendetermin  in Ep-
pertshausen am Donnerstag, 
24.September, von 15.45 bis 20 
Uhr in der Bürgerhalle, Wald-
straße 19. Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine.

Blutspende in                   
Eppertshausen

Gelungene Infoveranstal-
tung im Palmengarten: 
Einen wunderschönen Nach-
mittag konnten 34 Teilnehmer 
mit dem ortsansässigen Busun-
ternehmen Sebastian Klein, 
erfahren. Der Palmengarten in 
Frankfurt ist immer einen Aus-
flug wert. Informiert wurde über 
anstehende Termine, geänderte 
Öffnungszeiten und zukünftige 
Aufgaben des VdK.
Die nächste Sprechstunde 
findet am 25.September statt. 
Am 2.Oktober bleibt das Büro 
geschlossen.  Gerne telefonische 
Termine unter Tel. 0160/5894156 
vereinbaren. 

VdK Eppertshausen

Münster (MA) Mit dem Jugend-
forum soll Jugendlichen die 
Möglichkeit gegeben werden, 
sich aktiv in die Entwicklung 
ihrer Gemeinde einzubringen 
und ihre eigenen Interessen 
und Ideen zu vertreten. Die 
Auftaktveranstaltung schafft 
dabei einen niedrigschwelli-

gen Zugang und lädt Jugend-
liche dazu ein, ihre Wünsche, 
Anliegen und Vorstellungen 
einzubringen. Politiker und 
Zuschauer sind bei der Auftakt-
veranstaltung noch nicht er-
wünscht, um den Jugendlichen 
für den Anfang einen geschütz-
ten Rahmen zu geben.

Ziel ist es, Jugendliche frühzei-
tig an demokratische Prozesse 
heranzuführen, ihre Beteili-
gung zu stärken und ihnen 
zu zeigen, dass ihre Meinung 
gehört und ernst genommen 
wird. Gleichzeitig entsteht ein 
direkter Austausch zwischen 
Jugendlichen, Politik, Verwal-

tung und Jugendarbeit.
Das Jugendforum soll langfris-
tig eine feste Möglichkeit zur 
Mitwirkung schaffen und Ju-
gendlichen konkrete Einfluss-
möglichkeiten auf Themen 
und Entscheidungen geben, die 
ihr Leben und ihre Gemeinde 
betreffen.

Auftaktveranstaltung zum Münsterer Jugendforum 

Münster (jedö) Die Gemeinde 
Münster ist ein veritabler Woh-
nungseigentümer: Rund 100 
Einheiten befinden sich aktuell 
in kommunaler Hand, verteilt 
auf drei Standorte in der Go-
ethestraße und je einen in der 
Mozartstraße, der Frankfurter 
Straße sowie Wohnungen in 
der Seniorenwohnanlage in der 
Walterstraße. 
Dabei stecken Verwaltung und 
Politik in einem Dilemma: Ei-
nerseits würden die Verant-
wortlichen die Wohnungen 
gern weiter zu einer geringen 
Miete an Haushalte mit nied-
rigem Einkommen vergeben; 
andererseits müsste das Rat-
haus und damit der Steuerzah-
ler in den nächsten Jahren viele 
Millionen Euro aufwenden, um 
den Sanierungsstau in den Im-
mobilien aufzulösen. Geld, das 
die Gemeinde nicht hat und 
im Zuge ihrer Haushaltskonso-
lidierung stattdessen dadurch 
einsparen will, indem sie die 
Objekte in Erbpacht an externe 
Investoren vergibt. So lautete 
zumindest der Plan der vergan-
genen Jahre. Bei einer Adresse 
in der Goethestraße ist das Vor-
haben nun gescheitert.
Im Sommer 2024 entschied die 
Gemeindevertretung, die Häu-
ser mit den Nummern 154 und 
156 in der Goethestraße in Er-

bpacht zu vergeben. Ein halbes 
Jahr zuvor hatte die Gemeinde 
in ihrer Haushalts-Sicherungs-
konzept geschrieben, künftig 
genau derlei Schritte gehen zu 
wollen, um kommunale Erträ-
ge und Aufwendungen in ein 
besseres Verhältnis zu bringen. 
Auch weil Münster über kei-
ne nennenswerten Rücklagen 
mehr verfügt, muss es bei de-
fizitären Haushaltsentwürfen 
ein solches Sicherungskonzept 
ergänzen. 
In Münster also sind dabei die 

Gemeindewohnungen in den 
Fokus geraten. Im Falle der Go-
ethestraße 154 und 156 rechne-
ten die Gemeindevertreter noch 
Mitte 2025 damit, dass sich ein 
Investor finden ließe, der die 
heruntergekommenen Gebäu-
de abreißen und etwas Neues 
bauen würde. Der Neubau soll-
te Wohnungen ausschließlich 
zur Vermietung und zu sozial-
verträglichen Preisen vorsehen 
– mit der Garantie eines Bele-
gungsrechts durch die Gemein-
de Münster für die ersten 25 

Jahre. Der Erbbaurechts-Vertrag 
insgesamt sollte über 80 Jahre 
geschlossen werden. Zugleich 
wollte sich die Gemeinde ein 
Vorkaufsrecht einräumen las-
sen und auch bei der Größe der 
einzelnen Wohneinheiten mit-
reden.
Doch nun, da das Ergebnis des 
Konzeptvergabe-Verfahrens 
vorliegt, herrscht bezüglich des 
genannten Areals in der Goethe-
straße Ernüchterung. Zwar gab 
es ursprünglich acht Interessen-
ten für das Grundstück; letztlich 

gab jedoch nur einer ein Ange-
bot ab. Das wiederum war – ge-
messen an einer Matrix (43 von 
100 Punkten erreicht) und nach 
Ansicht des Ortsparlaments – 
so schlecht, dass beispielsweise 
FDP-Fraktionschef Jörg Schroe-
ter es in der letzten Sitzung vor 
den Sommerferien als „rudi-
mentär“ bezeichnete. Nina Zeitz 
(SPD) nannte es „unbefriedi-
gend, dass nur ein einziger Bieter 
Interesse signalisiert hat“. 
Obwohl der Investor aus der-
zeit acht Wohnungen künftig 
elf machen wollte – auch durch 
eine höhere Bauweise samt aus-
gebautem Dachgeschoss -, konn-
ten sich die Fraktionen mit der 
Offerte nicht anfreunden. Sie be-
werteten die Projektinformatio-
nen als mangelhaft. Da es nach 
Prognose der Verwaltung auch 
künftig kaum attraktive Ange-
bote für diese relativ kleine Flä-
che an der Goethestraße geben 
dürfte, beispielsweise Thorsten 
Schrod (CDU) das Grundstück 
zugleich für „sehr wertvoll“ 
hielt, hob die Gemeindever-
tretung mit den Stimmen von 
CDU und klar! den Vergabe-
beschluss auf. Eine Lösung für 
den Gemeindesäckel und diese 
beiden Häuser, die derzeit auch 
als Obdachlosenunterkunft 
dienen, muss jetzt wieder neu 
gefunden werden.

Vorerst kein Neubau an der Goethestraße
Kein adäquater Investor: Häuser 154 und 156 mit maroden Gemeindewohnungen bleiben stehen  

Die gemeindeeigenen Häuser mit den Nummern 154 und 156 in der Goethestraße bleiben erstmal 
stehen. Für einen Neubau im Rahmen einer Erbpacht-Vergabe hat die Gemeinde Münster keinen 
adäquaten Investor gefunden.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Gemein-
sam mit der Delegation aus 
Eppertshausen durfte man 
an der feierlichen Eröffnung 

der Fiera in der italienischen 
Partnergemeinde Codigoro 
teilnehmen.
Es war ein schöner Auftakt 

mit vielen herzlichen Begeg-
nungen. Genau solche per-
sönlichen Treffen machen 
eine Partnerschaft zwischen 

zwei Gemeinden lebendig.
(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

Eröffnung der Fiera in Codigoro
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münsterer Kerb 2026 
ab 11.00 Uhr 

Traditioneller Kerbfrühschoppen 
ab 12.00 Uhr 

Wellfleisch, Rippchen und Kraut (ohne Vorbestellung) 

Kerbmontag, 21. September 2026 

in der DJK- Gaststätte 

Heinrich-Heine-Straße 9 

Einsatzabteilung: Amheuti-
gen  Donnerstag, 17.September, 
findet um 20 Uhr die nächste 
SOA Katastrophenschutz statt.
Die nächste SOA Kranschulung 
(Neuschulung) wird am Sams-
tag, 19.September, um 9 Uhr 
durchgeführt. Teilnehmer mel-
den sich im internen Bereich 
an.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 24.September, um 20 
Uhr statt.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
23.September, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 23.September, 
um 16 Uhr.
Herbstausflug: Abfahrt ist 
am Donnerstag, 24.September, 
pünktlich um 4 Uhr vom Ab-
tenauer Platz. Bitte findet euch 
spätestens um 3.45 Uhr am Bus 
ein.
Auf- und Abbautermi-
ne zum Oktoberfest: Bitte 
schon folgende Auf- und Ab-
bautermine vormerken: Zum 
Aufbau trifft man sich am 
2.Oktober, um 18 Uhr und 
3.Oktober, um 8 Uhr. Mit dem 
Abbau startet man am 4.Okto-

ber, ab 17 Uhr. Den Rest baut 
man am 5.Oktober, ab 9 Uhr 
ab, wer tagsüber verfügbar ist 
und abends ab 19 Uhr.
Kuchenspende: Auch in 
diesem Jahr möchte man den 
Gästen am Oktoberfest ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet am 
Sonntagmittag anbieten. Da-
her bittet man Mitglieder und 
Freunde um eine Kuchenspen-
de. Um besser planen zu kön-
nen, Rückmeldung bis zum 
28.September an André Wolf, 
wenn möglich per E-Mail: and-
re.wolf@feuerwehr-muenster.
com. Die Kuchen am Sonntag 
4.Oktober, bis 11.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus im Unterrichts-
raum abgeben.
Erfolgreiche Lehrgangs-
abschlüsse im August: Im 
August konnten wieder meh-
rere Mitglieder der Einsatzab-
teilung erfolgreich Lehrgänge 
und Fortbildungen abschlie-
ßen. Dabei reichte das Spekt-
rum von der Ausbildung zum 
Truppführer über besondere 
Einsatzlagen im Bahnbereich 
bis hin zum Vorbeugenden 
Brandschutz und zur erweiter-
ten Ersten Hilfe.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Karten für das Konzert „Af-
rica Songs & Legends“ am 
6./7. November. Ab sofort sind 
Karten  an drei lokalen Vorver-
kaufsstellen erhältlich: im Kauf-
haus Enders in Dieburg, bei der 
Giftpresse (Print Solutions) in 
Dieburg sowie in der Süßen Ecke 
in Münster. Tickets sind ab dann 
zudem online unter nex-tickets.
de/buy/africa-songs-legends er-
hältlich. Karten können auch 
bei den Sänger und Sängerin-
nen erworben werden. 
Herbstflohmarkt am 
24.Oktober: Bis 27. September 
kann bequem nur  online ge-
bucht werden. Die Vergabe der 

Tische erfolgt in der Reihenfolge 
der Buchungen. Es wird wieder 
möglich sein, Tische im An-
schluss – falls nicht alle Tische 
vergeben wurden – telefonisch 
zu buchen, nähere Informati-
onen hierzu folgen im Septem-
ber. Tischbuchung    unter    ht-
tps://www.agv-muenster.de. Die 
reservierten Tische sind erst  fest 
vergeben, sobald das Geld auf 
dem AGV-Konto eingegangen 
ist.
Sommerfest des Chor da capo 
auf der Moret am 25. September. 
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
um 19.30 Uhr in der Kulturhalle.

AGV „Eintracht“ Münster 1901

Münster (MA) Am Dienstag, 29. 
September, ab 16 Uhr können 
Seniorinnen und Senioren aus 
Münster, Eppertshausen und 
Schaafheim wieder gemeinsam 
Kino-Spaß genießen. Im Müns-
terer Kino Kaisersaal (Darm-
städter Straße 23) wird der Film 
„Karli & Marie“ gezeigt. In der 
bayerischen Feelgood-Komödie 
treffen zwei verlorene Seelen 
aufeinander, die unterschiedli-
cher kaum sein könnten – und 
doch mehr gemeinsam haben, 
als sie zunächst ahnen. Karli 
(Sigi Zimmerschied), ein lie-
benswerter Hochstapler und 
selbsternannter Elitesoldat, 
prahlt mit wilden Geschichten 
über seinen angeblichen Bun-
deswehr-Hintergrund. Marie 
(Luise Kinseher) hingegen war 

einst Schönheitskönigin von 
Mingkofen, doch das Leben hat 
ihr übel mitgespielt: Nach einer 
bitteren Scheidung bleibt ihr 
außer einer heruntergekomme-
nen Villa und einem maroden 
Betonwerk nicht viel. Als sich 
ihre Wege kreuzen, entwickelt 
sich eine unerwartete Partner-
schaft, die sie auf eine abenteu-
erliche Reise nach Tirol führt. 
Zwischen Explosionen, Laden-
diebstählen und scheiternden 
Erpressungsversuchen entde-
cken die beiden nicht nur ihre 
Seelenverwandtschaft, sondern 
vielleicht sogar die ganz große 
Liebe. 
Es gilt ein Vorzugspreis von 
6,50 Euro pro Person, zu zah-
len direkt an der Kinokasse 
ohne vorherige Anmeldung.

Seniorenkino für alle Ü65 aus 
Münster und Eppertshausen 

Sprechstunde am 21.Sep-
tember von 16 bis 18 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus. 

Ortsbeirat Altheim

Nächstes Treffen ist am Don-
nerstag, 8.Oktober, im Stamm-
lokal  „Anticana Altheim“ ab 
ca. 18 Uhr.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Altheim (jedö) Kurz vor den 
Sommerferien fasste das Münste-
rer Parlament den Grundsatz-Be-
schluss, das Gustav-Schoeltz-
ke-Haus in Altheim im Eigentum 
der Gemeinde zu behalten und 
seine zahlreichen baulichen 
und technische Mängel in den 
nächsten Jahren für voraussicht-
lich mehrere Millionen Euro 
Steuergeld zu beheben. Der Ver-
kauf der Immobilie, ihr Abriss 
oder der Bau eines neuen Dorf-
gemeinschaftshauses an anderer 
Stelle im Ortsteil sind damit vom 
Tisch.  Auf dieser Basis ergreift 
der Altheimer Ortsbeirat nun 
die vorwärts gerichtete Initiative: 
Das fünfköpfige Gremium, dem 
je zwei Vertreter der Wählerge-
meinschaft klar! und der CDU 
sowie ein Sozialdemokrat ange-
hören, lädt für den kommenden 
Montag (21., 19 Uhr) zur Grün-
dung eines Fördervereins ins Ge-
meindehaus der Evangelischen 
Kirche Altheim ein. 
Ein Entwurf für die Satzung 
des neuen Vereins, für dessen 
Gründung es mindestens sieben 
Personen braucht, ist bereits ent-
standen. Hier hat sich vor allem 
Cornelius Hecker engagiert, der 
für die SPD im Ortsbeirat sitzt, 
als früherer Jurist vom Fach ist 
und schon mehrere Vereinssat-
zungen verfasst hat. Der „Förder-
verein Gustav-Schoeltzke-Haus 
Altheim“, wie er offiziell heißen 
soll und nach dem Eintrag ins 
Vereinsregister noch den Zusatz 
„e. V.“ (eingetragener Verein) er-
halten soll, verfolgt einen klaren 

Zweck: Im Interesse der lokalen 
Jugend- und Altenhilfe sowie der 
Denkmal- und Heimatpflege soll 
er der Unterhaltung und Pflege 
des bestehenden Dorfgemein-
schaftshauses dienen. 
Wie das rund um das 121 Jahre 
alte Objekt, das nach dem von 
1960 bis 1966 tätigen Altheimer 
Bürgermeister Gustav Schoeltzke 
benannt ist (damals war Altheim 

noch eigenständig, wurde erst 
in den 70ern in Münster einge-
meindet), genau aussehen soll, 
gibt die Satzung im Paragrafen 
zum Vereinszweck bewusst noch 
nicht vor. Dort skizziert man das 
Anliegen nur grundlegend, was 
dem in den Startlöchern stehen-
den Verein, seinem am Montag 
zu wählenden Vorstand und sei-
nen Mitgliedern entsprechende 

Beinfreiheit lassen soll. 
Klar geregelt ist im Satzungs-
entwurf schon mal, dass der 
Verein „selbstlos“ tätig sein soll 
und nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke verfolgt. 
Vereinsmittel dürfen nur in sat-
zungsgemäße Zwecke fließen, die 
Mitglieder keine Zuwendungen 
aus dem Verein erhalten. Sprich: 
Alle, die sich über den Förder-
verein künftig fürs Gustav-Scho-
eltzke-Haus engagieren, müssen 
dies rein ehrenamtlich tun.
Mitglied werden kann jede na-
türliche und juristische Person 
– nicht nur aus Altheim, wo aber 
der Sitz des Vereins sein soll. 
Auch Minderjährige können bei-
treten. Ob jemand in den Verein 
aufgenommen wird, entscheidet 
„nach freiem Ermessen“ sein 
Vorstand. Er soll aus drei Perso-
nen bestehen: einem Vorsitzen-
den, einem Stellvertretenden 
Vorsitzenden und einem Schatz-
meister. Mitglieder verpflich-
ten sich zur Zahlung eines Mit-
gliedsbeitrags, dessen Höhe die 
Mitgliederversammlung in ihrer 
ersten Sitzung festlegen soll. 
Für den Fall einer Auflösung oder 
Aufhebung des Vereins oder den 
Wegfall steuerbegünstigter Zwe-
cke soll die Satzung des Förder-
vereins Gustav-Schoeltzke-Haus 
Altheim regeln, dass das Ver-
einsvermögen an die Bürgerstif-
tung Münster fällt. Das wäre aber 
nur der traurige Schlussakt eines 
Kapitels, das in wenigen Tagen 
mit der Gründung frohen Mutes 
beginnen soll.

Förderverein fürs                                                     
Altheimer Gustav-Schoeltzke-Haus

Gründung am 21. September um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 

Der Altheimer Ortsbeirat (v. l. Marco Stix, Cornelius Hecker, 
Ortsvorsteherin Regina Hermann und Sigrid Vollhardt; es fehlt 
Marc Theisen) initiiert die Gründung eines Fördervereins, der 
sich der Unterhaltung und Pflege des Gustav-Schoeltzke-Hauses 
widmen soll. Das Foto zeigt die vier Altheimer auf der Rampe 
des Schoeltzke-Hauses.�  (Foto: jedö)

40. Spieltag: 1.  Hilde Schie-
ßer 1968, 2.  Hartmut Sydlik 
1920, 3.  Uwe Lautenschläger 
1880, 4.  Stephan Klink 1484, 
5.  Udo Schießer 1440.
Man spielt immer donnerstags 
um 19 Uhr im Goldenen Bar-
ren in Münster in der Jahnstra-
ße 2. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Lotte Luksch 
433 Punkte, 2. Werner Böhm 
553, 3. Dieter Lorenz 598, 4. 
Brigitte Mendel 628, 5. Petra 
Richter 714.
Spielabend immer samstags im 
„Goldenen Barren“ in der Jahn-
straße 2 in Münster, Beginn 
18.30 Uhr, Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 18.20 Uhr. 

Rommé Freunde 
Altheim

Um an das Brauchtum der 
Kirchweih zu erinnern, hat man 
das Lied  „Ein Haus voll Glorie 
schauet weit über alle Land“ ge-
sungen, und Chorleiter Norbert 
Müller hat daraus mit passen-
den Bildern namhafter Gottes-
häuser ein Musikvideo erstellt, 
das er auf seinem Youtube-Ka-
nal „ES 1891“ der ganzen Welt 
präsentiert. Wer masochistisch 
veranlagt ist, kann auch direkt 
die Internet-Adresse eingeben:

„https://www.youtube.com/
watch?v=Z73pQMHqwN4&-
list=RDZ73pQMHqwN4&start_
radio=1“. Einfacher ist das Mu-
sikvideo über die Internet-Seite 
„Minsder.de/Michelangelo“ zu 
finden.

Katholischer Chor „Michelangelo“ Münster

Eppertshausen (EA) Am heu-
tigen Donnerstag (17.) um 15 
Uhr findet der nächste Spie-
lenachmittag im Senioren-
wohnhaus Willy-Brandt-Stra-
ße 6-8 statt.nMan lädt dazu 
alle recht herzlich ein, die 
Freude am Spielen und gesel-
ligen Zusammensein haben.

SHE lädt                         
zum Spielenachmittag



Donnerstag, 17. September 20264

Jeden Samstag um 10 Uhr tref-
fen sich die Teilnehmenden 
und die Trainerin Lina Lutz in 
Altheim am südlichen Ende der 
Kirchstraße zu einem Spazier-
gang. Es geht ca. 45 Minuten 
durch den Wald. Die Trainerin 
hilft den Teilnehmenden, den 
richtigen Bewegungsablauf zu 
finden, und führt begleitend 
diverse Übungen durch. Das 
gemeinsame Gehen und die 
Übungen machen nicht nur 
Spaß, sondern fördern Ge-
sundheit und Wohlbefinden. 
(Kontakt: Gerhard Dahms, Tel. 
633220).

Außerdem bietet die AWO 
Münster ab 1. Oktober eine 
Gesprächsgruppe für Trauern-
de an. Die Gruppe trifft sich 
jeweils donnerstags von 17.30 
bis 19 Uhr im Gruppenraum 
in der evangelischen Kirche 
in Münster. Hiermit will die 
Arbeiterwohlfahrt Menschen 
helfen, die den Verlust eines 
geliebten Menschen betrauern, 
den Schmerz erleiden müssen. 
Die Gesprächsgruppe kann in 
schwerer Zeit eine Hilfe sein. 
(Kontakt: Marion Müller, Tel. 
0179/1016185, E-Mail: marion_
mueller@email.de).

AWO Münster

Münster (MA) Am 1. Oktober 
um 18 Uhr findet im Versamm-
lungssaal der Senioren-Wohn-
anlage in der Walterstraße 7b 
in Münster die nächste VdK-In-
foveranstaltung zum Thema 
„Digitaler Nachlass“ statt. Ein 
Thema, das alle Altersklassen 
betrifft und deshalb dieses Mal 
auch erst um 18 Uhr beginnt.
Von wenigen sehr alten Men-
schen vielleicht abgesehen, 
hinterlässt heute nahezu jeder 
Verstorbene einen sogenannten 
digitalen Nachlass. Darunter 
versteht man, etwas kompli-
ziert formuliert, die „Rechtsver-
hältnisse, die der Verstorbene 
mit informationstechnischen 
Anbietern oder Systemen abge-

schlossen hat“. Alle, die einen 
Computer oder ein Handy nut-
zen um im Internet zu surfen, 
Einkäufe zu tätigen und teilwei-
se Bankgeschäfte abzuwickeln, 
sollten wissen, wie mit diesen 
Daten nach dem Tod umzuge-
hen ist.
E-Mails, soziale Netzwerke, Re-
gistrierung bei Apps oder On-
line-Shopping: Fast jeder hin-
terlässt nach dem Tod Daten 
und Accounts im Internet. Ein 
digitales Erbe umfasst alles, was 
ein Verstorbener an digitalen 
Daten und digitalem Vermögen 
hinterlässt. Es beinhaltet alle 
Online-Aktivitäten, Kunden-
konten, Online-Registrierungen 
und Online-Verträge. 

Digitaler Nachlass –                      
Was ist denn das?

Informationsveranstaltung des VdK Münster

Münster (jedö) „Lärm-
schutzwand? Nein!“ Noch im-
mer betiteln diese zwei Worte 
die Website www.muenster-ent-
scheidet.de. Sie tauchte im 
Frühjahr 2025 zeitgleich mit 
der Gründung der Münsterer 
Bürgerinitiative „Libera Visio“ 
im Internet auf und flankierte 
das große Vorhaben der BI um 
die drei Vertrauenspersonen 
Marco Stix, Lea Strubel (beide 
Altheim) und Matthias Hart-
mann (Münster): Die Initiative 
wollte den vom Ortsparlament 
beschlossenen Bau zweier 
Lärmschutzwände entlang der 
Bahnstrecke Darmstadt-Aschaf-
fenburg westlich des Altheimer 
Bahnhofs kippen. 
Wie seit dem 15. März 2026 
bekannt, ist dies gelungen: 
Aus dem Bürgerbegehren war 
bis dato ein Bürgerentscheid 
geworden, der am genannten 
Tag mit klarer Mehrheit und 
weit überschrittenem Quorum 
die Rücknahme des Gemeinde-
vertreter-Beschlusses erreichte. 
Obwohl das Projekt der Deut-
schen Bahn in diesem (rund 
einen Kilometer langen Ab-
schnitt) damit vom Tisch ist, 
bleibt Libera Visio bestehen.
Zunächst: Eine formale Rück-
nahme des ursprünglichen 
Beschlusses der Münsterer Ge-
meindevertretung vom 24. 
März 2025 durch das Parla-
ment selbst wird nicht mehr er-
folgen. Damals hatten sich die 
Fraktionen von SPD, FDP und 
ALMA-Die Grünen für den Bau 
der Wände durch die Deutsche 
Bahn ausgesprochen; die CDU 
hatte sich dagegen positioniert. 

Eine erneute Debatte über Für 
und Wider sowie eine Abstim-
mung über die Rücknahme des 
damaligen Beschlusses wird es 
aber nicht mehr geben. „Das 
ist nicht mehr nötig“, hat Mar-
co Stix, mittlerweile selbst 
Gemeindevertreter der neu-
en und aus dem Kampf gegen 
die Wände hervorgegangenen 
Wählergemeinschaft klar!, in 
Erfahrung gebracht. „Die Ge-
meindevertretung ist auch 
nicht mehr in der Lage, den 
Bürgerentscheid anzufechten.“ 
Entsprechende Pläne hegte 
derweil ohnehin kein kom-
munalpolitischer Befürworter 
der Wände. SPD, FDP und AL-
MA-Die Grünen haben den an 
der Wahlurne ausgedrückten 
Mehrheitswillen akzeptiert.
Die Deutsche Bahn wurde nach 
dem Bürgerentscheid über das 

Ergebnis informiert und dürfte 
die Planung ihres Bauprojekts 
inzwischen eingestellt haben. 
„Es ist ein historischer Meilen-
stein für Münster, den wir da-
mit erreicht haben“, blickt Stix 
auf das getane Werk von Libera 
Visio zurück. In der Tat war es 
der erste solche Akt direkter De-
mokratie in der Geschichte der 
Gersprenz-Gemeinde. Auch im 
Umland finden Bürgerentschei-
de nur extrem selten statt. Seit 
1992 sind sie in Hessen mög-
lich; bislang gab es nur knapp 
über 200, weniger als zehn 
pro Jahr im ganzen Bundes-
land. Mehr als jedes zweite der 
über 500 angestrengten Bür-
gerbegehren scheiterte zudem 
vorzeitig, so dass die Wahlbe-
rechtigten in der jeweiligen 
Sachfrage gar nicht ihr Kreuz 
machen durften.

Marco Stix macht hinter die 
gewünschte Verhinderung der 
beiden Wände – auf jeder Sei-
te der Gleise sollte eine gebaut 
werden, in einer Höhe von 2,50 
Metern – einen Haken: „Wir 
haben das Buch zugemacht!“ 
Die große Jubelfeier der BI habe 
nicht stattgefunden, „durch 
den Tod von Joachim Schledt 
ist das in den Hintergrund ge-
treten“, erinnert er an den im 
April verstorbenen Bürgermeis-
ter. Das Kapitel Libera Visio – 
lateinisch für „Freie Sicht“ – sei 
damit jedoch noch nicht abge-
schlossen, so Stix: „Wir lassen 
die Initiative erstmal bestehen. 
Vielleicht gibt es mal wieder ein 
überparteiliches Thema, für die 
die BI gebraucht werden könn-
te.“ Derzeit gebe es aber keinen 
entsprechenden Anlass und  
keine speziellen Aktivitäten.

Libera Visio bleibt bestehen
Münsterer Bürgerinitiative existiert auch                                                                                

nach dem gewonnenen Bürgerentscheid weiter

Die freie Sicht von Altheim und der B26 über die Bahnstrecke Darmstadt-Aschaffenburg gen 
Münster (hinten im Bild das „Insel-Viertel“, ein Wohngebiet) bleibt nach dem Bürgerentscheid 
erhalten. Auch die Bürgerinitiative „Libera Visio“, die den Akt direkter Demokratie möglich ge-
macht hatte, bleibt trotz ihres erreichten Ziels erstmal bestehen.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Am 21. Septem-
ber macht der Welt-Alzheimer-
tag wieder auf die Erkrankung, 
die in Deutschland rund 1,8 
Millionen Menschen und ihre 
Angehörigen betrifft, aufmerk-
sam. Rund um den Tag gibt es 
eine Aktionswoche zum Thema 
„Leben mit Demenz“ im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg mit 
zahlreichen Info-Angeboten 
und Vorträgen. Auch ein Ban-
ner an der Bücherei in Altheim 
macht darauf aufmerksam. Die 
Bücherei Münster bietet zudem 
einen Thementisch rund um 
Alzheimer und Demenz an, dort 
finden Interessierte Infomateri-

al, aber auch persönliche Erfah-
rungsberichte von Betroffenen. 
Die Vorträge in verschiedenen 
Landkreis-Kommunen be-
leuchten die Erkrankung auf 
vielfältige Weise und drehen 
sich beispielsweise um Themen 
wie „Demenz und Ernährung“, 
„Demenz und Sexualität“ oder 
auch „Demenz und Humor“. 
Einen Überblick über alle An-
gebote finden Interessierte auf 
www.netzwerkdemenz-dadi.de. 
Zum Veranstaltungskalender 
des Netzwerks Demenz gelangt 
man auch, über den  QR-Code 
auf dem Banner an der Bücherei 
Altheim.

Viele Veranstaltungen rund 
um den Welt-Alzheimertag

Münster (MA) Das Jugend-
chorprojekt „Fresh Voices“ des 
MGV Münster sucht weitere 
Stimmen: „Du bist 15-25 Jahre 
alt und wolltest schon immer 
mal testen was deine Stimme 
so hergibt,  hast Dich aber nie 
getraut? Bei uns gibt es kein 
peinlich und wir singen zudem 

nur was Spaß macht.
Proben immer dienstags von 
18.50 bis 19.35 Uhr im Pro-
beraum der Kulturhalle Müns-
ter  (Eingang auf der Rückseite).
Das Projektende ist am 12. De-
zember im Rahmen des MGV 
Weihnachtskonzerts in der 
Kath. Kirche Münster. 

Fresh Voices: Jugendchor
projekt sucht neue Stimmen

Münster (MA) Nach einem sehr 
erfolgreichen Jubiläumsjahr 
und einem tollen Weinfest in 
diesem Jahr ist es an der Zeit sich 
bei den Mitgliedern und Hel-
fern ganz herzlich zu bedanken. 
Ihr Engagement war mal wieder 
umwerfend. Ein großer Dank 
auch an Lothar Pistauer, der 
sich aus der aktiven Vorstands-
arbeit in den Vorstands-Ruhe-
stand verabschiedet hat. Und 
auch ein großes Dankeschön 
geht an dn Pressebeauftragten 
Alex Pistauer für seinen eben-
falls viele Jahre währenden und 
unermüdlichen Einsatz für den 
MGV.

So bleibt dann noch der aktuelle 
Vorstand um all diese Aufgaben 
zu bewältigen. Wer Lust hat auf 
unermüdliche, stundenlange 
und anstrengende Vorstandsar-
beit und alles ohne Bezahlung 
ist herzlich willkommen. Na-
türlich kann auch einfach nur 
entspannt in einem der Chöre 
gesungen werden.
Im Bild Hinten v.li. die Beisit-
zer; Michael Weber, Ina Sühl, 
Michael Blank, Alexander Scha-
de, Petra Hüttenmüller und 
Torsten Rudolph. Vorne v.li die 
Vorsitzenden; Jochen Richter, 
Jacqueline Koerpel und Thomas 
Maar.�  (Foto: privat)

Der Vorstand des MGV 1845 Münster sagt Danke

Termin: 19.September, 15.45 
Uhr: Auftritt Horsch e-Mol(l) 
Münsterer Kerb, Abtenauer 
Platz.
20.September: Kerbumzug 
Münster.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Kürzlich unter-
nahm das Jugendorchester des 
Musikvereins Münster einen 
gemeinsamen Ausflug zu den 
Schwarzlichthelden in Frankfurt 
am Main, um dort Schwarzlicht-
minigolf zu spielen. 
Mithilfe von 3D-Brillen, sowie 
den angebrachten Schwarzlich-
tern an verschiedenen Minigolf-
bahnen mit coolen 3D-Effekten 
und Neonfarben schienen die 

Räume fast schon zum Leben 
erweckt zu werden. In drei Grup-
pen versuchte jeder so wenig 
Schläge wie möglich zu benö-
tigen, um den Ball in das Loch 
zu bekommen. Nachdem alle 
Bahnen mit viel Spaß und Freu-
de gemeistert wurden und natür-
lich ein Gruppensieger bestimmt 
wurde, fuhr das Jugendorches-
ter schließlich wieder zurück. 
� (Foto: privat)

Jugendorchester beim Schwarzlichtminigolf

Termine: Bundesliga-Kon-
ferenz samstags ab 15 Uhr im 
Vereinsheim.
Kerb am Bitzensee 21.Septem-
ber.
Angelkunde Jugendgruppe 
27.September.
IG Gersprenz Halbjahresver-
sammlung 9. Oktober.
Angelkunde Jugendgruppe 
11.Oktober.

ASV Münster

Der MGV 1863 Chor trifft 
sich Dienstag, 22. September, 
um 19 Uhr zur Chorprobe im 
EG des Gustav-Schoeltzke-Hau-
ses, Raiffeisenstraße 1. 

Tanzen für Kinder ab 6 Jah-
re am Dienstag, 22. September, 
17.30 Uhr. Weitere Informati-
onen sind unter 32833 (Will-
mann) zu erhalten.

MGV 1863 Altheim

Um an das Brauchtum der 
Kirchweih zu erinnern, hat 
man das Lied  „Ein Haus voll 
Glorie schauet weit über alle 
Land“ gesungen, und Chorlei-
ter Norbert Müller hat daraus 
mit passenden Bildern nam-

hafter Gotteshäuser ein Mu-
sikvideo erstellt, das er auf sei-
nem Youtube-Kanal „ES 1891“ 
der ganzen Welt präsentiert. 
Wer masochistisch veranlagt 
ist, kann auch direkt die Inter-
net-Adresse eingeben:

„ h t t p s : / / w w w .y o u t u b e .
com /watc h? v=Z73p QM H -
qwN4&l i s t=R DZ73pQM H-
qwN4&start_radio=1“. Einfa-
cher ist das Musikvideo über 
die Internet-Seite „Minsder.de/
Michelangelo“ zu finden.

Katholischer Chor „Michelangelo“ Münster
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Mit der Eröffnung sei-
ner 4.444. Filiale erreicht  
Netto Marken-Discount einen 
weiteren Meilenstein und stärkt 
seine Position als Discounter 
mit dem größten Filialnetz in 
Deutschland. Der neue Stand-
ort in Bonn steht für die weite-
re Stärkung der wohnortnahen 
Nahversorgung.

Innovative  
Holzbauweise

Netto setzt dabei auf flexible 
Standortkonzepte, um sowohl in 
Städten als auch in ländlichen 
Regionen nah bei den Kundinnen 
und Kunden präsent zu sein. Die 
Jubiläumsfiliale wurde in modula-
rer Holzbauweise errichtet: Das 
innovative Konzept ermöglicht 

eine anpassungsfähige Nutzung 
und bietet Perspektiven für die 
langfristige Entwicklung von 
Standorten.

Mit 4.444 Filialen und über 
5.000 Artikeln im Sortiment ver-
bindet Netto die größte Lebens-
mittelauswahl im Discount mit 
günstigen Preisen. Jede Woche 

nutzen rund 21,5 Millionen Kun-
dinnen und Kunden das Angebot 
des Discounters.

Attraktive  
Jubiläumsangebote
Anlässlich des Filialjubiläums 

startet Netto im September die 
bundesweite Kampagne „Spar 

ganz nah“. Im Mittelpunkt 
stehen Jubiläumsange- 
bote, die in allen Filia-
len bundesweit erhältlich 
sind. Damit rückt der  
Lebensmittelhändler einen  
der wichtigsten Kunden-
vorteile in den Fokus: die 
Kombination aus einer 
großen Produktauswahl 
und attraktiven Preisen 
direkt vor Ort.

bbd_2026_500_101/1013681_sk

4.444. Filiale: Netto baut größtes  
Discount-Filialnetz Deutschlands weiter aus

ANZEIGE

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt für einen Augenblick still. 
Und wenn sie sich weiterdreht, ist nichts mehr, wie es war.

Herzlichen Dank
Für die tröstenden Worte, die geschriebenen Zeilen und die stillen  
Umarmungen beim Abschied von meinem Ehemann, Vater und 
Schwiegervater.

Es ist ein großer Trost zu wissen, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Wertschätzung ihm in seinem Leben entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die ihn auf seinem Lebensweg und auf seiner letzten 
Reise begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrvikar Bernhard Schüpke für 
seine tröstenden Worte und die würdevolle Gestaltung der Beerdigung.

Ebenso danken wir dem Männergesangverein 1845 Münster e.V., dem 
SV 1919 e.V. Münster, dem Pflegedienst Zayed, dem Gretel-Egner-Haus 
Dudenhofen für die kurze, aber liebevolle Pflege, der Blütensprache 
und Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher für ihre 
liebevolle Unterstützung und Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Waltraud, Jürgen und Kerstin

Eppertshausen, im September 2026

Heinz  
Löbig

(Thedor)

* 15. 3. 1935 
† 31. 8. 2026

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 20.September
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee. 
Die Kollekte ist bestimmt für den 
Stiftungsfonds DiaDem, sowie 
für den Stiftungsfonds DiaKids.
Sonntag, 27.September
11.00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst. Erntedank ist ein christ-

licher Feiertag, der die Dank-
barkeit für die Ernte und die 
Versorgung mit Lebensmitteln 
in den Mittelpunkt stellt. Es ist 
ein Moment der Wertschätzung 
– gegenüber der Natur, den Men-
schen in der Landwirtschaft und 
dem Schöpfer. Es wird in vielen 
Kirchengemeinden mit Gottes-
diensten, geschmückten Altären 
und Aktionen für soziale Einrich-
tungen gefeiert. Wenn Sie uns 
für einen festlich geschmückten 

Altar Erntegaben übereichen 
möchten, dann freuen wir uns! 
Das ist möglich am Samstag (26.) 
von 18.30 bis 19 Uhr in der Ev. 
Kirche Friedensstraße 2.
Freitag, 2.Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst im Ca-
ritas Seniorenheim St. Hildegard.
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
15.30 – 17.00 Uhr Konfistunde
Vorschau

Mittwoch, 23.September
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus 
Freitag, 25.September
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder E-Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.

Ev. Kirche Münster, 
Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 20.September
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe
Sonntag, 27.September
9.30 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 22.September
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
Mittwoch, 30.September
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe, 
neue Sänger*innen sind herz-
lich willkommen.
Bestattungen & Seelsorge: 
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Joachim Fuchs, E-Mail: jo-
achim.fuchs@ekhn.de, Mobil: 
0151/ 5549 6427.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12.00 Uhr Got-
tesdienst, 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise 

Freitag: 9.30  Uhr Schäfchen-
stunde, 20.00 Uhr Teenies
Kontaktadressen: Familie 
Schneider Tel. 612049, Familie 
Heymanns Tel. 6077724.

Ev. Kirche Altheim, 
Dieburger Land

Sonntag, 20.September 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kirchfest und Jubiläum in Har-
pertshausen
Dienstag, 22.September
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
Donnerstag, 24.September 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 25. September
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 27.September
10.15 Uhr: Gemeinsamer Ern-
tedank-Gottesdienst mit Jubel-
konfirmation

Sprechzeiten von Pfarre-
rin Dr. Alida Euler nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 
Tel.  496 910 0 oder Tel. 0176 / 
810 628 76 oder unter E-Mail: 
alida.euler@ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 18. September 
10.00 Uhr:  Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen	
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Sonntag, 20. September 
Kollekte: Aufgaben der Caritas
10.00 Uhr:  Gemeindezentrum 

Haus Sebastian, Chorraum, 
Eppertshausen Kinderwortgot-
tesdienst
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wor t- G ot te s - Fe ie r 
mit Kommunion, anschlie-
ßend St. Michaelskerb mit der 
Kolpingsfamilie Münster bei 
Speis und Trank
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharis-
tiefeier, im Anschluss Bistro 
im Haus Sebastian.
11.30 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Tauffeier
14.00 Uhr: Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul, Dieburg	
Eucharistiefeier mit Einfüh-
rung des leitenden Pfarrers 
Pater George Arul Jeganathan 

durch Generalvikar Dr. Sebas-
tian Lang 
Dienstag, 22. September
9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für  
Lilo Knauer 
Mittwoch, 23. September 
9.00 Uhr:  Valentinuskapel-
le, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier
 18.00 Uhr: Bildstock Im Nie-
derfeld, Eppertshausen Rosen-
kranz
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit: Lie-
der „ Von Gott getragen“
Freitag, 25. September 
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen	
Eucharistische Anbetung

Samstag, 26. September 
18.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier ab 
17.15 Uhr: Beichtgelegenheit 
für Eheleute Maria und Jo-
hann Schledt, Söhne, lebende 
und verstorbene Angehörige 
Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr:  Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunion

G e m e i n d e r e f e r e n t i n 
r e g i n a . s c h i n d l e r - c h r i s -
te@bistum-mainz.de, Tel. 
0176/12539378

 Kirchengemeinden
 in Münster

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          +  

     Angebote
                                            vom 21.09. bis 26.09.2026

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Leiterchen
„frisch“      

Krustenbraten
„Schinken, mit leichter Schwarte“ 

Schweineschulter     
„gesalzen“  

Grillbratwürste 
„mittelfein“

geselchter Bauch
„im Heißrauch gegart“

Zwiebling 
„im Portionsdarm“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Spießbraten  „vom Kamm,   
            mit Zwiebeln gefüllt“   

       kg: 8.00      

kg: 14.90

kg: 11.50

100g: 1.60

100g: 1.49 

100g:  1.29
   

kg: 14.90

Partyservice
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, alle Modelle
Auch mit Mängeln, Unfall o. Standschaden

    Zahle Höchstpreise!
Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 988

KAUFE ALLE WOHNMOBILE UND WOHNWAGEN  
ZAHLE BAR UND  
HÖCHSTPREISE!

0174 / 187 0081  •  06258 / 50 89 921

AUCH MIT  
MÄNGELN UND 

SCHÄDEN

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

HERBSTMESSE
26.09. & 27.09.2026

06184-992960 www.thermosun.de
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold
Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Für Ihr leibliches Wohl ist mit Würstchen
vom Grill, Getränken sowie Kaffee und
Kuchen gesorgt. Natürlich ist auch
unsere Kinderhüpfburg wieder dabei.

Besuchen Sie uns auf unserer

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Marion, 68 J., bin eine gutauss.,
jung gebl. u. ehrl. Frau, die sehr
viel Liebe zu geben hat, begabte
Köchin u. sichere Autofahrerin.
Möchten Sie auch nicht mehr
abends alleine vor d. Fernseher
diese negativen Nachrichten ertra-
gen? Gem. könnten wir e. schönes
Leben haben. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Gertraud, 70 J., kinderlose Witwe,
eine attraktive Frau, mit Sonne im
Herzen, blond, schlanke weibl. Fi-
gur, etwas vollbusig. Ich habe lan-
ge im medizinischen Bereich gear-
beitet, da ich fast immer alleine
bin, suche ich ernsthaft pv einen
netten (gerne älteren) Mann, dem
ich voll und ganz vertrauen kann,
ich erwarte Ihren Anruf Tel. 0151 -
62913878

Hübsche Brigitte, 77 Jahre, hier
aus der Gegend (verwitwet), ich
kann wunderbar haushalten u. ko-
chen, mag die häusliche Gemüt-
lichkeit u. gemeinsame Fernseha-
bende, suche auf diesem Weg
einen guten Mann pv (Alter egal),
am liebsten würde ich mit Ihnen zu-
sammen leben. Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich Tel. 0151 - 62913874

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-

schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr 
Tel.: 06104 / 98 79 935

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

www.rheinmainverlag.de

Ihre
Online- 
zeitung
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FVE 1 - TV Fränkisch-Crum-
bach�  4:0 
Der FVE zeigte vor allem in der 
ersten Halbzeit eine strukturierte 
Leistung mit viel Ballbesitz und 
einer guten Passquote. Durch 
häufige Unterbrechungen wurde 
der Spielfluss allerdings immer 
wieder gestört.Bereits in der 5. 
Minute hatte Eppertshausen die 
erste gute Möglichkeit. Nach 
einer Hereingabe von Abel Ze-
weldi kam Aram Sahinyan zum 
Abschluss, doch der Torwart pa-
rierte stark. Auch danach blieb 

der FVE gefährlich. Nach einer 
Hereingabe von Niclas Guber 
köpfte André Schneider in der 
23. Minute über das Tor. Wenig 
später setzte Schneider Aram Sa-
hinyan mit einer Hereingabe aus 
dem Halbfeld in Szene, dessen 
Kopfball ebenfalls knapp über 
das Tor ging. In der 40. Minute 
belohnte sich der FVE schließ-
lich für den Aufwand. Philipp 
Christoph zog aus rund 17 Me-
tern ab. Der Ball wurde noch 
entscheidend abgefälscht und 
schlug unhaltbar zur 1:0-Füh-

rung ein. Kurz vor der Pause 
hatte Fränkisch-Crumbach die 
große Chance zum Ausgleich, 
doch ein Freistoß aus rund 20 
Meternlandete nur an der Latte. 
Im direkten Gegenzug spielte 
Abel Zeweldi Philipp Chris-
toph in den Lauf. Dieser blieb 
im Eins gegen Eins ruhig und 
schob zum 2:0 ein. Kurz darauf 
wäre sogar noch das dritte Tor 
möglich gewesen, doch Zewel-
di verzog aus elf Metern. Nach 
der Halbzeit blieb der FVE spiel-
bestimmend und kam weiter 

zu guten Möglichkeiten. In der 
52. Minute köpfte Abel Zewel-
di eine starke Hereingabe an 
die Latte. Eppertshausen ver-
passte es zunächst, das dritte 
Tor nachzulegen, wodurch die 
Partie teilweise unnötig offen 
und etwas fahrig blieb. Frän-
kisch-Crumbach kam in der 
57. Minute ebenfalls zu einer 
guten Chance, setzte den Ab-
schluss aber knapp neben das 
Tor. Der FV Eppertshausen ließ 
im Gegenzug einige vielver-
sprechende Chancen liegen. In 

der 82. Minute sorgte der FVE 
dann für die Vorentscheidung. 
Henry Sueltemeier wurde von 
Patryk Czerwinski frei vor dem 
Tor angespielt, blieb ruhig und 
verlädt den Torwart zum 3:0.
In der 89. Minute legte Abel Ze-
weldi im Sechzehnmeterraum 
quer auf Ilias Lahmidi, der zum 
4:0 Endspielstand einschob. Mit 
dem Heimsieg steht der FVE nun 
mit 13 Punkten auf dem 3. Ta-
bellenplatz.
Vorschau: Samstag (19.): SG 
Klingen – FVE2 16 Uhr. 

Sonntag (20.) TSV Günterfürst - 
FVE1 15 Uhr. 
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (17.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 32. Spiel-
tag: 1. „Titsch“ Hans, 2. Platz: 
„Porzeler“ Jürgen, 3.  „Fuzzi“ 
Emil, 4.  „Cosmos“ Herbert, 5.  
„Kugelblitz“ August, 6.  „Krol-
lekopp“ Alfred, 7.  „Beedlehee-
mer“ Hassan, 8.  „Heino“ Hu-
bert, 9.  „Mia-san-mia““ Dieter, 
10.  „Bosse“ Hans.

Fußballverein Eppertshausen

Altheim (MA) Die Volkssport-
freunde  Altheim waren am 
Sonntag zu ihrem jährlichen 
Vereinsausflug in Seligen-
stadt. Bei dem Stadtrundgang 
wurden die bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten Seligen-
stadts vom Stadtführer gezeigt 
und erklärt. Einen Überblick 
über Bauweise und wohnen im 
Mittelalter bekamen die Teil-
nehmenden bei dem Streifzug 

durch die Gassen der Stadt mit 
seinen stattlichen Fachwerk-
häusern. Die Basilika und das 
Kloster bildeten am Ende den 
krönenden Abschluss. Das Mit-
tagessen nahm man im Restau-
rant „Zu den Drei Kronen“ ein.
Im Anschluss gingen die Mit-
glieder noch durch die Gärten 
des ehemaligen Klosters. Eine 
Einkehr im Kloster-Kaffee run-
dete den Tag dann ab. �(Foto:p.)

Volkssportfreunde                          
auf Vereinausflug

Münster (MA) Am vergange-
nen Samstag fand bereits zum 
dritten Mal der Nations Cup 
des TC Münster statt. Bei die-
sem besonderen Vereinsevent 
traten die internationalen Mit-
glieder des Clubs als Team ge-
gen die deutschen Mitglieder 
an. Im Mittelpunkt standen 
jedoch nicht nur spannende 
Ballwechsel, sondern vor allem 
das verbindende Miteinander 
im Verein.
Der Nations Cup wurde vor 
zwei Jahren ins Leben gerufen, 
um die kulturelle Vielfalt des 
TC Münster sichtbar zu machen 

und die Gemeinschaft über den 
Tennissport hinaus zu stärken. 
Die erneut hohe Teilnehmer-
zahl unterstrich eindrucksvoll, 
welchen Stellenwert diese Ver-
anstaltung inzwischen im Ver-
einsleben besitzt.
In insgesamt fünf Spielrunden 
begegneten sich die Vereinsmit-
glieder in abwechslungsreichen 
Mixed-Partien. Mit großem 
sportlichem Einsatz, viel Spiel-
freude und gegenseitigem Re-
spekt entwickelten sich span-
nende Begegnungen auf den 
Plätzen. Das farbenfrohe Fah-
nenmeer der teilnehmenden 

Nationen verlieh dem Turnier 
dabei eine ganz besondere At-
mosphäre.
Auch abseits des Tennisplatzes 
wurde die internationale Viel-
falt des Vereins erlebbar: Ein 
reichhaltiges Buffet mit lan-
destypischen Köstlichkeiten 
aus den unterschiedlichen Her-
kunftsländern der Mitglieder 
lud zum Probieren, Genießen 
und persönlichen Austausch 
ein. So wurde der Nations Cup 
einmal mehr zu einem lebendi-
gen Fest der Kulturen.
Einen klassischen Verlierer gab 
es auch in diesem Jahr nicht. 

Die eigentlichen Gewinner 
waren alle Mitglieder des TC 
Münster, denn Teamgeist, Of-
fenheit und Zusammenhalt 
standen an diesem Tag klar 
über dem sportlichen Ergebnis.
Den gelungenen Abschluss bil-
dete traditionell die gemeinsa-
me Player-Night. In ausgelas-
sener Atmosphäre wurde bis 
in den späten Abend hinein 
gefeiert und damit ein Tag be-
endet, der eindrucksvoll zeigte, 
wofür der TC Münster steht: 
sportliche Leidenschaft, geleb-
te Vielfalt und eine starke Ge-
meinschaft.

Nations Cup des TC Münster: Vielfalt, Gemeinschaft                       
und Tennisbegeisterung

Münster (MA) Der Herbst 
steht vor der Tür und damit 
auch wieder einige Highlights 
in der Kulturhalle Münster 
(Friedrich-Ebert-Straße 75). 
Am 26. September um 20 Uhr 
freut man sich auf Sängerin, 
Fernsehmoderatorin, Schau-

spielerin, Musicaldarstellerin 
und Buchautorin Isabel Varell 
mit einem Abend voll prallem 
Leben und ihrem Bühnenpro-
gramm „Die guten alten Zei-
ten sind jetzt“. Am 18. Oktober 
um 18 Uhr sorgt das legendäre 
Darmstädter Kikeriki-Theater 

mit Achtung Oma - ein Kas-
pertheater mit Omaschutzpro-
gramm“ für beste Laune und 
am 24. Oktober ab 17.30 Uhr 
(Einlass) wird das Tanzbein ge-
schwungen - beim Herbstball 
mit der TVM-Bigband. 
Im Winter geht es heiter wei-

ter mit Aurora DeMeehl und 
„Here comes Sandra Claus!“ 
(4.Dezember). Auch ein zau-
berhaftes Weihnachts-Kin-
dertheaterstück für die Jüngs-
ten steht wieder im Programm 
– das Tournee Theater Ham-
burg spielt am 5.Dezember 

„Aschenputtel“ für Kinder ab 
4 Jahren. Außerdem wagen wir 
bereits einen kurzen Blick ins 
Frühjahr 2027: Da wartet mit 
Peter Kunz und „Hesskalation“ 
ein erstes Comedy-Highlight. 
Alle Infos zu den Veranstal-
tungen und die Links zum 

Online-Ticketing finden Inte-
ressierte hier: www.kulturhal-
le-muenster.de. 

Der Münsterer Kultur-Herbst steht bevor

Münster (MA) An folgenden 
Stellen in Münster kann man 
sich gelbe Säcke abholen - je-
weils während der Öffnungszei-
ten. Erfreulicherweise konnte 

die Liste mit dem Herrenfrisör 
„Cut by Biskin“ um eine weite-
re Ausgabestelle ergänzt werden 
– herzlichen Dank dafür! Eine 
Bitte der Gemeinde Münster: 

„Höflich bleiben, wenn mal kei-
ne Säcke vorrätig sind. Die Ge-
schäfte bekommen monatlich 
eine bestimmte Menge vom 
Hersteller zugeteilt und bieten 

diesen Service kostenlos an.“
Altheim: Bücherei Altheim, 
Raiffeisenstraße 1.
Münster: Münster Markt, 
Darmstädter Straße 57, Blü-

tensprache, Pestalozzistraße 4, 
Edeka Kampmann, Darmstäd-
ter Straße 85b, Esso Tankstelle, 
Darmstädter Str. 88, Deko-Eck, 
Darmstädter Straße 71, Rat-

haus Münster (Empfang), Mo-
zartstraße 8, Bücherei Münster, 
Frankfurter Straße 3, Cut by 
Biskin Herrenfrisör, Hinterm 
Galgen 18.

Ausgabestellen für Gelbe Säcke in Münster

Darmstadt-Dieburg (MA) Ob 
Maislabyrinth, Fossiliensuche, 
Musik, Spiele oder Kelterfest: In 
den kommenden Wochen gibt 
es im Landkreis Darmstadt-Die-
burg zahlreiche Angebote für 
Familien und Kinder.

Orientierungs- und Ver-
steckspaß im Maislabyrin-
th
Das Groß-Umstädter Maisla-
byrinth auf dem Erdbeerhof 
Münch steht in diesem Jahr im 
Zeichen der 60-jährigen Ver-
schwisterung mit Saint-Péray. 
Das Feld zeigt unter anderem 
das Jubiläumslogo, das Wappen 
der französischen Partnerstadt 
sowie Baguette und Weintrau-
ben. Geöffnet ist das Labyrinth 
in der Georg-August-Zinn-Stra-
ße 102 bis Anfang Oktober. Der 
Eintritt kostet 5 Euro.
Auch der Blumenhof Bitsch in 
Bickenbach lädt bis Anfang Ok-
tober täglich von 10 bis 19 Uhr 
ins Maislabyrinth an der Darm-

städter Straße/B3 ein. Letzter 
Einlass ist um 18 Uhr.
Fossilien und Eisenbahnge-
schichte
Bei einer Forschungstour im 
UNESCO-Weltnaturerbe Grube 
Messel können Familien am 1. 
Oktober ab 10.30 Uhr miterle-
ben, wie Ölschiefer freigelegt 
und Fossilien untersucht wer-
den. Die zweistündige Tour kos-
tet 7 Euro, ermäßigt 5 Euro. Das 
Familienticket kostet 17 Euro, 
Kinder unter sechs Jahren neh-
men kostenlos teil.
Am 10. Oktober ab 14 Uhr rich-
tet sich eine Entdeckertour an 
Kinder von sieben bis zwölf 
Jahren. Dabei lernen sie die 47 
Millionen Jahre alte Geschichte 
der Grube kennen und gießen 
eigene Fossilien. Die Teilnahme 
kostet 9 Euro.
Eisenbahngeschichte gibt es im 
Museumsstellwerk Reinheim 
„Rf“ zu erleben. Das 1896 in 
Betrieb genommene Stellwerk 
wird heute ehrenamtlich be-

trieben und kann am 19. und 
20. September sowie am 1. und 
29. November jeweils von 11 
bis 18 Uhr besichtigt werden. 
Zur Nacht der offenen Museen 
am 26. September öffnet es ab 
19 Uhr.
Musik und Geschichten
Ein Mitmachkonzert mit „The 
Twiolins“ erwartet Kinder 
von vier bis neun Jahren am 
17. September um 16 Uhr im 
Schloss Fechenbach in Dieburg. 

Im Mittelpunkt stehen Freund-
schaft, Mut und die Kraft der 
Musik. Karten kosten 10 Euro, 
ermäßigt 6 Euro.
Die Blue Lights Kids und Teens 
aus Erzhausen bringen am 20. 
September um 18 Uhr ein Mu-
sical im Bürgerhaus Erzhausen 
auf die Bühne.
In der Dieburger Bücherinsel 
erzählt Denise Maurer am 18. 
September ab 16 Uhr mit dem 
japanischen Erzähltheater Ka-

mishibai die Geschichte „Lie-
selotte bleibt wach“.
Interkulturelle Woche für 
Kinder
Zum Weltkindertag gibt es am 
20. September ab 15 Uhr rund 
um die Schlossschule und das 
Ohlystift in Weiterstadt-Grä-
fenhausen Spiel-, Mitmach- 
und Kreativangebote.
Beim Kochtreff „Heimatküche 
– wir kochen international“ 
können Kinder und Jugendli-
che ab acht Jahren am 21. Sep-
tember ab 15.30 Uhr im Bürger-
haus Babenhausen gemeinsam 
kochen. Ab 17.30 Uhr sind auch 
die Eltern zum gemeinsamen 
Abendessen eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Ein internationales Spielefest 
startet am 24. September um 15 
Uhr im Fechenbachpark in Die-
burg. Unter dem Motto „Nur 
zusammen können wir die 
Welt retten“ erwarten die Kin-
der Bewegungs- und Denkspie-
le aus verschiedenen Ländern 

und Regionen.
Keltern und Herbst erleben
Die Naturschutzscheune Rein-
heim lädt am 3. Oktober ab 11 
Uhr zum traditionellen Kel-
terfest mit frisch gekeltertem 
Most, Informationen rund um 
Streuobstwiesen und einem 
Kinderprogramm ein.
Am 6. Oktober ab 10 Uhr kön-
nen Kinder ab sechs Jahren dort 
außerdem basteln, forschen 
und hämmern. Anmeldung bis 
1. Oktober unter naturschutz-
scheune@gmail.com oder 0175 
1062971.
Zum Saisonabschluss feiert 
das Museum Gruberhof in 
Groß-Umstadt am 11. Oktober 
ab 11 Uhr sein Kelterfest für die 
ganze Familie. Neben einem 
Kinderprogramm gibt es ab 13 
Uhr Live-Musik mit Noby & 
The Bobcats.
Weitere Veranstaltungen und 
Ausflugstipps gibt es unter-
www.darmstadt-dieburg-entde-
cken.de.

Von Fossilien bis Kelterfest
Veranstaltungen für Familien und Kinder im Landkreis Darmstadt-Dieburg

Modelleisenbahn des Museumstellwerks in Reinheim.
�  (Foto: Bernd Doerwald)
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Müll
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Biotonne (Münster)
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Montag, 21. September
Abfuhr Biotonne (Altheim)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
20.09.2026
Bernd Sulzmann, Georg-Büchner-Str. 10, � 80 Jahre
Ursula Minten, Otto-Hahn-Str. 9, � 75 Jahre
23.09.2026
Adnan Kaya, Helgolandring 21A, � 70 Jahre
24.09.2026
Monika Kreher, Altheimer Str. 40, � 70 Jahre

Altheim
18.09.2026
Bernhard Rieger, Hauptstr. 31, � 70 Jahre
24.09.2026
Heike Lohse-Dienstbach, Amselweg 20, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
18.09.2026
Lydia und Waldemar Heinrich, Königsberger Str. 13

Münster (MA) Mit einem un-
veränderten geschäftsführen-
den Vorstand mit Martin Heck-
wolf und Matthias Wolf an der 
Spitze nimmt Münsters größter 
Verein die Zukunft in Angriff. 72 
Mitglieder, unter ihnen der frisch 
gewählte aber noch nicht amtie-
rende Bürgermeister Marcus Mil-
ligan, waren in das DJK-Sport-
zentrum gekommen, um die 
neue Vereinsführung zu wählen. 
Lediglich zwei der 23 Mitglieder 
des Gesamtvorstandes haben 
sich nicht mehr zu Wahl gestellt.  
Bereits nach den Berichten der 
Vereinsführung und der Ab-
teilungsleiter war klar, dass die 
Mitglieder mit dem Kurs ihrer 
Führung zufrieden waren. Eine 
einstimmige Entlastung war 
die sichtbare Folge. Die beiden 
Vorsitzenden Martin Heckwolf 
und Matthias Wolf riefen noch 
einmal die Highlights des ver-
gangenen Jahres in Erinnerung. 
„Die DJK-Familie lebt“, war das 
viel beklatschte Fazit. Beifall und 
ein Lob der Kassenprüfer Heiko 
Huther und Uwe Frühwein be-
kam Rechnerin Heike Mattheis 

für ihre Arbeit. Sie konnte ihren 
Mitgliedern eine positive Bilanz 
aufzeigen. Das rege Vereinsle-
ben wurde in den Berichten der 
Abteilungsleiter verdeutlicht. 
Alle egal ob Vorstand oder Ab-
teilungsleiter bedankten sich 
für die Unterstützung der vielen 
Mitglieder ohne die das ganze 
Gebilde DJK Blau-Weiß Münster 
nicht möglich wäre.
Die Vorstandswahlen unter der 
Leitung des ehemaligen Vorsit-
zenden Peter Waldmann brachte 
folgendes Ergebnis: Geschäfts-
führender Vorstand: Vorsitzen-
de: Martin Heckwolf und Mat-
thias Wolf, Rechnerin: Heike 

Mattheis, Schriftführer: Lukas 
Grießmann, Beisitzer Bau: Frank 
Schmalle, Beisitzerin Gym-
nastik: Anne-Kathrin Brand, 
Beisitzerin Kommunikation: 
Tabea Becker, Gesamtvorstand: 
Wirtschaftsausschuss: Ines 
Heckwolf, Hallenwart: Günter 
Oestreicher, Pressewartin: Jen-
nifer Ochmann, Jugendleitung: 
Leonie Breitwieser und Sophie 
Stork, 2. Rechner: Patrick Wit-
zel, Fastnacht: Christian Wein-
rich, Tischtennis: Ulrich Becker, 
Sportkegeln: Steffen Neubert, 
Steffen Murmann, Stefan Kaf-
fenberger, Patrick Veit, Gymnas-
tik: Anika Richter, Fußball: Ferdi-

nand Ries, Wintersport: Dennis 
Wade, Beisitzer Bau: Michael Bo-
nifer, Beisitzer IT: Dominik Ruh-
mann, Philipp Hardt, Beisitzerin 
„Kindeswohl“: Leandra Hardt, 
Beisitzerin Senioren: Waltraud 
Huther.
Nach immer einstimmig erfolg-
ten Wahlen wurden die beiden 
ausgeschiedenen Vorstandsmit-
glieder Georg Hassenzahl (Ke-
geln) und Sabrina Kreher (Presse) 
gebührend verabschiedet. Ines 
Heckwolf und Waltraud Huther 
wurden für ihren großen Einsatz 
im wirtschaftlichen Bereich mit 
einem Blumenstrauß und einem 
Kuvert geehrt. 

Martin Heckwolf stellte noch Plä-
ne für die nicht mehr gebrauchte 
alte Kegelbahn vor. Damit en-
dete nach zweieinhalb Stunden 
eine Jahreshauptversammlung, 
die den DJK-Mitgliedern Mut für 
eine gute Zukunft machte.�  
� (Foto: privat)

Kontinuität für eine gute Zukunft
DJK Blau-Weiß Münster bestätigt ihren Vorstand

18.09. 	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 	
	 06071/630444
19.09.	 Apotheke im Medic-Center, Georg-August-Zinn-Str. 	
	 90, Groß-Umstadt, Tel. 06078/934810
20.09. 	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel. 06071/498740
21.09. 	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 	
	 06071/25959
22.09.	 easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 	
	 06071/928020
23.09. 	 Rodau Apotheke, Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/98501
24.09.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 	
	 06071/31186

Apotheken-Notdienst

Volkstanzfest am Samstag, 
26.September, in der Kulturhal-
le Schaafheim. Beginn ist um 17 
Uhr mit einem buntgemischten 
Tanzprogramm. Einfache und 
schwere Volkstänze, Kindertän-
ze, deutsche und internationale 
Tänze werden sich abwechseln.
Ab 16.30 Uhr stehen Kaffee und 
Kuchen bereit. Später werden 

auch kleine Mahlzeiten ser-
viert. Der Eintritt ist frei. Eine 
Spende ist sehr willkommen. 
Um festliche Kleidung wird ge-
beten. Es spielt auf: DIE SPIEL-
SCHARMUSI.
Rund um Buch-
schlag-Sprendlingen: Auf-
grund der Münsterer Kerb wird 
die Wanderung „Rund um 
Buchschlag“ auf Sonntag, 27. 
September, verschoben. Los 
geht’s um 8.50 Uhr am Bahn-
hof Münster. Mit der Dreieich-
bahn fährt man um 9.17 Uhr 
Richtung Buchschlag, wo man 
um 9.49 Uhr ankommt. Dies-

mal wird eine Tour über 10 Kilo-
meter angeboten. Anschließend 
geht es zum Ristorante-Pizzeria 
da Paolo, das etwa einen Ki-
lometer vom Bahnhof Buch-
schlag entfernt liegt. Dort sind 
ab 12.30 Uhr Plätze reserviert.
Nach dem Restaurantbesuch 
wandert man noch etwa 20 bis 
25 Minuten zurück zum Bahn-
hof Buchschlag. Der Zug fährt 
um 15.27 Uhr ab, sodass man 
gegen 16 Uhr wieder in Müns-
ter ist. Die Teilnahme kostet 5 
Euro pro Person. Die verbind-
liche Anmeldung erfolgt bei 
Oswald Rith (Tel.613550) bis 

Donnerstag, 24.September, / 15 
Uhr. Wanderung um Die-
burg (Süd) am 11. Oktober: 
Der Weg führt zunächst Rich-
tung Klein-Zimmern und dann 
nach Groß-Zimmern. Man 
passiert das Randgebiet und 
läuft den Radweg weiter nach 
Dieburg und durchqueren am 
Ende den Schlossgarten bevor 
manzu unserer Abschlussrast 
einkehrt. Dort wird man zum 
Mittagessen erwartet. Bitte für 
unterwegs genügend zu Trinken 
mitnehmen. Dem Wetter ange-
passte Kleidung und Schuhwerk 
sind selbstverständlich. Jeder 

wandert auf eigenes Risiko. Bei 
der Anmeldung angeben, ob 
man mitgenommen werden 
will, oder Selbstfahrer (evtl. mit 
freien Plätzen im Auto?) ist. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro 
für Mitglieder und 8 Euro für 
Nichtmitglieder. Anmeldun-
gen bis Donnerstag, 8.Oktober, 
16 Uhr bei Karin Mathy Tel. 
35425 oder Email: 1.vorsitzen-
der@frisch-auf.de Treffpunkt: 
um 9 Uhr am Parkplatz gegen-
über Schwimmbad Dieburg. 
Strecke: Langtourer ca. 10 km 
- Kurztourler Ca. 5 km. 

Wandergesellschaft Frisch-Auf Münster

Ergebnis Rundenkampf 
Groß Kaliber Kurzwaffe: 
SC Messel  960 Ringe - Münster 
969 Ringe: Waldemar Maurer 
383 /Werner Liebner 325 / Dirk 

Wildhirt 261 / Ersatz: Bernhard 
Alsmann 262 Ringe.
Termine Rundenkampf  
Groß Kaliber  Kurzwaf-
fe: Mittwoch (23.) 19.30 Uhr: 

Münster – Niederklingen. Don-
nerstag (1.) 20 Uhr: Wersau – 
Münster.  Mittwoch (7.) 19 Uhr 
Darmstadt-Dieburg 1 – Müns-
ter. Mittwoch (14.) 19 Uhr  

Münster – Tell Groß Zimmern 
Weiter können sich im Au-
ßenbereich/Garten kreative 
Menschen an Reinigung und 
Gestaltung betätigen.  Hier 

können Pflichtarbeitsstunden 
geleistet werden.  Bitte mel-
den bei Sigrid Vollhardt (Tel. 
0177/66 35 322  oder hs-voll-
hardt@t-online.de). 

Schützenverein „Waidmannsheil“ Münster

Münster (MA)Der Verein Rad-
sport Münster freut sich, dass 
das Projekt „Angebote des Ver-
eins unter dem Gesichtspunkt 
„Seniorität“ ausgestalten“ bei 
den Sternen des Sports 2026 
in der Region Maingau ausge-
zeichnet wurde. Die Ehrung 
würdigt das Engagement des 

Vereins und aller Menschen, 
die sich mit Zeit, Herzblut und 
Leidenschaft für unsere Ge-
meinschaft einsetzen. Neben 
einem Stern freut man sich 
auch über ein Preisgeld, das di-
rekt in die Weiterentwicklung 
des Projekts fließen wird.�  
� (Foto: privat)

Stern des Sports für                    
den Radsportverein

SVM 1A - SV Fürth�  2:1
Torschützen: 1:0 Parmakovic 
(60‘), 1:1 Dolicanin (71‘), 2:1 
Parmakovic(72‘)
TS Ober Roden- SVM1A� 1:3
Torschützen: 0:1 Griessmann 
(37‘), 0:2 Postall (44‘), 0:3 Post-
all(71‘), 1:3 Hattach(78‘)
TSV Richen - SVM 1B � 0:0
Vorschau: Freitag (18.): 
SVM1B - Germania Ober Ro-

den II 18.30 Uhr. Das für heu-
tigen Donnerstag angesetzte 
Spiel der 1A gegen den FC 
Fürth wurde auf den 28.Okto-
ber verlegt.

Jugendergebnisse
JSG Altheim/ Vikt. Dieburg – 
B1 � 0:4
E3 - SV Groß-Bieberau 1 � 15:1
KSG Georgenhausen 2 – E5 1:6

JSG Mosb./ Radheim 1 – A�  1:3
D2 - FV Eppertshausen 2 � 7:0
E1 - JFV Groß-Umstadt 1 	�  9:0
C1 - SC Vikt. Griesheim 2 � 2:2
Vikt. Klein-Zimmern 1 – E2 1:9
E4 – Vikt. Klein-Zimmern 2 0:3
JSG Reichelsheim / Brensba 2 – 
C2 � 3:6
B2 – Germ. Ober-Roden 2 � 3:2
TS Ober-Roden 1 – D1 � 0:2
E1 - VfL Michelstadt 1 � 5:6

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Am Freitag, 25. 
September, lädt der SV Münster 
ab 18 Uhr wieder zum traditi-
onellen Schlachtfest ins Ver-
einsheim am Mäusberg ein.
Freuen dürfen sich die Gäs-
te auf herzhafte Spezialitäten 
der Landmetzgerei Reuling aus 
Harpertshausen. Zur Auswahl 
stehen: Frische Schlachtplat-

te mit Leberwurst, Blutwurst, 
Presskopf und Wellfleisch, dazu 
Sauerkraut und Bauernbrot – 
14,50 Euro. Portion Wellfleisch 
mit Sauerkraut und Bauernbrot 
– 12,50 Euro. Kammrippchen 
mit Sauerkraut und Bauernbrot 
– 11,50 Euro.
Die Vorbestellungen müssen bis 
spätestens 20. September per 

E-Mail an andreas.holschuh@
svmuenster.de oder unter Tel. 
31246 eingehen. Telefonische 
Bestellungen bitte ab 18 Uhr.
Auch bei den Getränken ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei: Auf der Karte stehen unter 
anderem Paulaner Helles vom 
Fass, Schmucker Meister Pils 
vom Fass, Paulaner Weißbier so-
wie weitere Getränke und ver-
schiedene Schnäpse.

Traditionelles Schlachtfest                           
beim SV Münster
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